Viikonloppu Kuusamoon

(ungefähre Lage: unterhalb des 66 Breitengrades und an der Ostgrenze Finnlands)

Versuch eines >>Zeitdokumentes <<

Fahrtstrecke Rovaniemi – Kuusamo, Samstag, 18.11. 2006-11-19 

Ich verlasse Rovaniemi bei 1,5° C im Eisregen. Zur Aufnahme des Bildmaterials nutze ich eine Digitalkamera, die n o c h  tauglich ist. Schon kurz hinter Rovaniemi fange ich an, erste Wahrnehmungen zu speichern. Das Haus eines lokalen Fotokünstlers, das auf der anderen Flussseite liegt,  fällt deswegen auf, weil davor großes Lagerfeuer brennt. Ich kann nicht sagen, ob das später auf dem Bildmaterial zu sehen sein wird; es ist durch den Eisregen grau und nebelig. Zusätzlich fängt die Kaamoszeit an, in der die Dunkelheit überwiegt und damit konträr zur nachtlosen Sommerzeit steht. Mein Bildmaterial ist knapp bemessen, ich möchte die 12 Bilder so aufteilen, dass eine Momentaufnahme Lapplands im November entsteht. Zwangsweise werde ich Bilder verwerfen, die Auswahl an Motiven ist enorm. Die Straße ist eisig und schneematschbedeckt zugleich. Ich möchte mich darauf verlassen, dass mein Fahrer nicht ständig anhält, wenn ich die Kamera aus der Tasche hole. Es funktioniert nicht immer. Ich lösche die ersten Bilder. Der Kemijoki verführt zu Landschaftsaufnahmen, ich suche aber das etwas Andere. In diesem Moment erscheinen vor unserem Auto auf der eisigen Straße zwei Rentier und ergreifen die Flucht. Deutlich sichtbar wie glatt die Straße ist, das Rentier wäre fast vor unserem Auto ausgerutscht. Für gewöhnlich wären es ca. 15 – 20 ° C kälter. Wir machen einen kurzen Halt an einer Tankstelle und fahren weiter. Der Fluss wird am Wasserkraftwerk Vanttauskoski überquert und wir fahren auf der anderen Flussseite weiter gen Südost. Meine Batterie gibt bald auf. 1 Bild möchte ich gerne übrig lassen, um das Ortsschild von Kuusamo fotografieren zu können. Ob ich es entdecken werde?? Die Fahrtzeit beträgt noch ca. 1,5 Stunden. Zum Glück ist es hier etwas kälter, nur 1°C und der Eisregen hat aufgehört. Der Auslöser regt zum Benutzen an. Rentierherden im Schnee liegend, Rentiere am Straßenrand. Wieder lösche ich Bilder. Dann kommen wir an die letzte Straßenkreuzung, an der wir die Richtung ändern müssen (insgesamt eigentlich nur zwei Mal). Ein Schild „Via Karelia“ taucht am Straßenrand auf. Wir sind eigentlich angekommen.

Ein Ortsschild „Kuusamo“ konnte ich nicht finden. Stattdessen ein russisch anmutendes Kunstwerk im Kreisverkehr.

